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Kriminalkomödie in 3 Akten von Jack Popplewell 

Deutsche Bearbeitung von Christian Wölffer 

Einrichtung für die SV Gaaden: Wolfgang Fingernagel 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Pause nach dem 2. Akt 
 

 

 

Ort der Handlung ist das Büro von Richard Neumann im letzten Stock  

eines hohen Bürogebäudes in Wien in den 1960er Jahren 

 

Bühnenrechte: Österreichischer Bühnenverlag Kaiser & Co 
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Telefon-Journal 
 

Datum: 12.5.1963 

Diensthabender SWB: Kratochvil Hermann, RevInsp. 

  

Am 12.5.1963 ist um 2o:23 Uhr folgende fernmündliche An-

zeige der Frau Elisabeth Pfeifer, Raumpflegerin in der 

Fa. Neumann & Sohn G.m.b.H., bei der ho. Dienststelle 

eingelangt: 

 

Die Genannte gibt an, im Büro des Walter Berger, Proku-

rist Buchhalter der Firma Neumann & Sohn G.m.b.H., die 

Leiche eines ihr unbekannten Mannes vorgefunden zu haben, 

in dessen Rücken ein ca. 15 cm langer Dolch Gegenstand 

steckte, bei dem es sich ev. um einen Brieföffner oder 

einen ähnlichen spitzen Gegenstand gehandelt haben könn-

te. 

Die Genannte begab sich hierauf in ihre eheliche Wohnung 

im Parterre desselben Hauses, um ihrem Ehegatten, dem 

Hausbesorger Alfred Pfeifer, von dem Leichenfund zu be-

richten. Dieser trug seiner Gattin auf umgehend die Poli-

zei zu verständigen. Frau Pfeifer suchte zu diesem Zweck 

das Büro von Herrn Kommerzialrat Dkfm. Richard Neumann, 

Inhaber der gleichnamigen Firma, auf und verständigte von 

dessen Apparat aus die ho. Dienststelle. Die Genannte 

wurde vom unterzeichneten Diensthabenden dahingehend be-

lehrt, dass sie keine Gegenstände berühren, auch sonst 

nichts verändern und außerdem alle Türen versperren sol-

le. Als sie, um diese Anweisungen schriftlich festzuhal-

ten, das Licht aufdrehte, sei die vorerwähnte männliche 

Leiche plötzlich im Zimmer des Chefs gelegen. Frau Pfei-

fer glaubte nun, in dem Toten den Firmenchef, Herrn 

Richard Neumann, erkannt zu haben. 

 

Der Diensthabende alarmierte hierauf die Funkstreife 

"Gustav 12", die zu diesem Zeitpunkt mit den 

SWB Rev.Insp. Johanna Blau und Insp. Viktor Licht besetzt 

war und umgehend zur Fa. Neumann aufbrach. Ferner wurde 

der diensthabende Kriminalbeamte der Mordkommission II, 

Abt.Insp. M.R. Hillinger, von dem Vorfall in Kenntnis ge-

setzt. 

 

 

gez. Kratochvil, Rev.Insp. 


